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Protokoll der GPGR-
Sitzung vom 08.11.2018 
 
 
Ort: Allerheiligste Dreifaltigkeit 
Protokollantin(nen): Thunig, Schöning 
Anwesende: Plümpe, Thunig, Höwing, Rösner, Beckmann, 
Terfloth, Kerski, Janocha, Sobczak, Tricot, Schöning, Enk, Grunau 
(Vertretung für Grunau), Preuß, Pepping, Misch, Enk-
Hassenewert 
Entschuldigt: Musbach, D. Buchholz, Biermann, Hasler, Kissner, 
Mühlthaler  
Beginn: 19 Uhr 
Ende: 22 Uhr 
 
 
 
TOP 1: BEGRÜßUNG UND EINSTIEG 
 
Die Begrüßung ist durch Frau Beckmann erfolgt.  
 
TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER LETZTEN SITZUNG 
 
Das Protokoll vom 04.09.2018 wurde mit Änderungen angenommen.  
 
TOP 3: NACHLESE MEILENSTEINVERANSTALTUNG  
 
Meinungsevaluation im Nachgang der Meilensteinveranstaltung im Oktober: Im 
Großen und Ganzen ist die Resonanz sehr positiv. Die Organisation wurde gelobt, 
sodass es einen gemeinschaftsstiftenden Effekt gab. Die Gruppenarbeiten wurden 
ebenfalls positiv gewertet, obwohl die Raumaufteilung nicht überall günstig gewesen 
ist (die Gruppen störten sich teilweise gegenseitig). Auch die Verpflegung wurde 
positiv aufgenommen. Für Erstaunen sorgte die Darstellung der Aufstellung des 
Pastoralteams in der Zukunft in St. Christophorus. Gerade durch die Zurückhaltung 
des Pastoralteams wurde der Meinung der Ehrenamtlichen ein größerer Raum 
gegeben. 
Bemängelt wurde v.a., dass zu wenige Mitglieder des Pastoralen Raumes vor Ort 
teilgenommen haben. Besonders bezüglich Jugendlicher und Familien mit Kindern 
wurde angefragt, inwiefern diese eingeladen wurden. Insbesondere Familien sollten in 
Zukunft besser eingeplant werden, z.B. durch eine angebotene Kinderbetreuung. 
Bezüglich der Thematik des Ehrenamtes, welches in Zukunft eine größere Rolle 
spielen soll, wurde angefragt, ob die Überlegungen für den Einzelnen nicht einen 
größeren Arbeitsaufwand bedeuten. Als Gegenargument wurde genannt, dass neue 
Helfer dazugewonnen werden sollen, sodass nicht die Vorhandenen den 
Mehraufwand kompensieren müssen. Angedeutet worden ist ebenfalls, dass die 
Diskussionen mitunter etwas besser hätten strukturiert werden können. Auch eine 
Miteinbeziehung der ausgestellten Statistiken wäre erwünscht gewesen.  
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TOP 4: BERICHT AUS DEN ARBEITSKREISEN 
 
TOP 4.1: JUGEND 
 
Der Arbeitskreis hat sich bisher die vorhandenen Strukturen angeschaut. Ideen für 
eine Jugendkirche bzw. ein Jugendzentrum werden noch gesammelt. Bei der 
Gründungsfeier soll es einen eigenen Stand für Jugendliche geben, der jedoch nicht 
auf Werbung abzielt. 
 
Nächster Termin: 12.02.2019 
 
TOP 4.2: KOMMUNIKATION/ ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Es hat kein Treffen stattgefunden, daher wurde ein neuer Termin für den 14.11.2018 
angesetzt. Der Schwerpunkt liegt auf der Öffentlichkeitsarbeit für die Gründungsfeier 
und der Arbeit des GPGRs. 
 
TOP 4.3: GRÜNDUNGSFEIER 
 
Die Planung schreitet gut voran, obwohl die Stadt noch keine schriftliche Bestätigung 
herausgegeben hat. Es werden noch Helfer für den Auf- und Abbau gesucht. Bei den 
Kindergärten wird angefragt, ob diese die Kinderbetreuung übernehmen werden. Es 
wird überlegt, ob es noch weitere Stände bei der Gründungsfeier, z.B. der Vereine, 
geben soll. 
Es hat sie ein neuer Arbeitskreis für den Gottesdienst gebildet (Plümpe, Horsch, 
Terfloth, Thunig), welcher auch schon ein Gerüst erarbeitet hat, das im Folgenden 
noch vertieft werden soll. 
 
Nächster Termin: 23.11.2018 
 
TOP 4.4: KIRMESUMZUG 
 
Es soll ein Fahrzeug für alle gemietet werden. Zusätzlich bekommen KfD, Caritas, 
KAB, etc. einen Bollerwagen. Insgesamt soll es sieben geben, um das Motiv des 
Schöpfungsberichts wiederaufzunehmen. 
 
Nächster Termin: 14.11.2018 
 
TOP 5: BERICHT AUS DEM PASTORALTEAM 
 
Um den Ertrag der Meilensteinveranstaltung zu sichern und die Pastoralvereinbarung 
fertigzustellen, folgt nun eine Aufstellung von Terminen für den GPGR und darüber 
hinaus. 
  
Anstehende Termine (geplant):  
12.11.2018: Auswertung 06.10. (Moderatoren und Fürsprecher) 
29.11.2018: Steuerungsgruppe 
10.01.2019: Pastoralteam und Beratung 
27.01.2019: Gründungsfeier 
16.02.2019: GPGR-Klausur, PT, EA 
19.03.2019: GPGR, Arbeitsgruppen 
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11.04.2019: Pastoralteam, Beratung 
08.05.2019: GPGR, Arbeitsgruppen 
04.06.2019: GPGR, Arbeitsgruppen 
06.06.2019: Pastoralteam, Beratung 
20.06.2019: Verschriftlichung 
01.07.2019: Endredaktion 
09.07.2019: Verabschiedung (GPGR und VVR) 
Bis 04.08.2019: Layout, Druck 
04.08.2018: Cranger Kirmes 
Nach den Ferien: Präsentation, Pastoralgespräch 
 
Anmerkungen: Die Profile der Gemeinden sollten herausgearbeitet werden, dazu wäre 
eine umfassende Bestandsaufnahme notwendig. Diese wäre auch relevant für die 
diversen Arbeitskreise und somit die Pastoralvereinbarung. Die Diskussionen über die 
Profilierungen laufen in den GAs bzw. GRs, aber die neuen Konstellationen schaffen 
eine neue Situation, die eine eventuell andere Profilierung mit sich zieht. Eine genaue 
Ausarbeitung wird bis zur Mitte des nächsten Jahres nicht möglich sein. Die 
Pastoralvereinbarung kann somit erst im Nachhinein dezidiert mit Leben gefüllt 
werden. 
 
 
TOP 6: VORSTELLUNG UND DISKUSSION DER GESCHÄFTSORDNUNG FÜR DIE 
ORTSGREMIEN 
 
Es folgen noch Anmerkungen der KV-AG. 
Zum Präambel und dem Auftrag gibt es bisher keine Anmerkungen.  
Aufgabe: Das Vorwort wird grundsätzlich angenommen, auch wenn dadurch die 
Pastoralvereinbarung noch nicht bestätigt wird. Bezüglich der Verwaltungsaufgaben 
wurden die Geldangaben als verwirrend empfunden, sodass diese noch diskutiert 
werden müssen. Es wurde jedoch angemerkt, dass sich eher um die Aufgaben der 
KVs handelt. Außerdem ist der Materialaufwand nicht ausreichend definiert, sodass 
der Abschnitt noch einmal überarbeitet werden soll. Bezüglich der besonderen 
Themengebiete gibt es Probleme, da auch hier die Definitionen nicht ausreichend sind. 
Viele Fragen wegen der Zuständigkeiten bleiben offen. Es geht dabei um Absprachen 
und nicht um Erlaubnisse. 
Bildung und Besetzung: Es gibt keinen Hinweis, ob die Sitzungen öffentlich sind. Dies 
sollte noch vermerkt werden. Auch sind noch einige Rechtschreibfehler zu korrigieren. 
Beschlüsse: Die GA-Mitglieder sollten benannt werden. Es stellt sich die Frage, ob für 
Beschlüsse vorher schriftlich eigeladen bzw. informiert werden muss. Rechtliche 
Vorgaben: Die Daten sind bisher nur Platzhalter. 
Anlage 1: Es fehlt die Definition von sonstigen Wohnmietverträgen. Die GAs können 
durch Anträge initiativ auf den KV zugehen. Es gibt eine Ehrenamtspauschale, Küster 
o.ä. laufen über den KV und nicht die GAs. Punkt 5 wird nochmal erläutert und neue 
Ideen mit dem AK Jugend geteilt. Das Forum Jugend wird in Sachausschuss Jugend 
umbenannt. 
Anlage 2: Die Mitglieder des VVR sollen nun nach der Gründung schlussendlich 
gefunden werden, was teilweise schon passiert ist. Wahlen: Es stellt sich die Frage, 
ob berufene Mitglieder der GAs auch das Stimmrecht haben. Durch eine Bestätigung 
würden sie dieses erhalten. Offen ist auch, wer genau ab 2021 in den KV berufen 
werden kann. Wenn in einer Gemeinde kein GA zustande kommt, muss neu über die 
Zukunft der betroffenen Gemeinde diskutiert werden. Außerdem muss noch vermerkt 



 4 

werden, dass der ursprüngliche GA bestimmt, ob der neue GA zu wählen oder zu 
berufen ist. Rechtschreibfehler müssen noch korrigiert werden. 
 
TOP 7: TERMINE 
 
S.o. 
 
TOP 8: VERSCHIEDENES 
 
Während der Weihnachtskirmes wird es an den Samstagen jeweils um 18 Uhr 
Gottesdienste in der Kirche vor Ort geben, wobei am 2. und 4. Samstag ein 
katholischer Gottesdienst stattfinden wird. 
Das Protokoll soll in Zukunft nicht erst mit der Einladung versendet werden.  
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Anhang 
 
TERMINE, EVENTS IN DEN GEMEINDEN UND IM PR* 
 
Datum Ereignis Gemeinde Anmerkung 
November    
10.11.2018 
18.30 Uhr 

Taizegebet St. Laurentius   

11.11.2018 St. Martin Hl. Familie  
18.11.2018 Sonntagscafé der 

Caritas 
St. Franziskus  

25.11.2018 Cäcilienfeier des Chores 
mit Gottesdienst 

St. Laurentius  

Dezember    
01./ 02.12.2018 Adventsbasar 

 
St. Laurentius 
(PV Wanne) 

Messe mit 
Chorbeteiligung 

04.12.2018 Adventsbasar Hl. Familie  
09.12.2018 
9.30 Uhr 

Kolpinggedenktag Herz Jesu  

24.12.2018 
16 Uhr 

Kinderchristmette Herz Jesu  

Januar    
13.01.2019 
17 Uhr 

Weihnachtliche Andacht 
des Kirchenchores 

St. Barbara  

27.01.2019 Gründungsfeier   Turnhalle 
Sportpark Eickel 

 
* Stand: 08.11.2018  
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G    A N   W E R K T A G E N  
Pastoraler Raum Wanne-Eickel  ab 1. Juli 2018 

 
 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara  Es entfallen: 
 

8.30 St. Laurentius 
 
 

18.30 St. Joseph 

10.30 Wortgottesdienst Curanum monatlich 

14.00 Heilige Messe Heilige Familie  

18.30 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  
 

 
 
 
 

08.30 Heilige Messe Sankt Laurentius  8.30 AHD 
 

9.00 St. Joseph 
 

9.00 St. Marien 
 

9.00 St. Franziskus 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara nur am 2. Dienstag 
09.00 Heilige Messe Sankt Marien nur am 1. Dienstag 

09.00 Heilige Messe Sankt Michael  

09.00 Heilige Messe Sankt Franziskus nur am 3.+4. Dienstag 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Heilige Messe 

Herz Jesu  

 

 
 
 

08.30 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  8.30 St. Laurentius 
 

9.00 St. Michael 
 
 

18.30 St. Barbara 

14.30 Heilige Messe Herz Jesu  

14.30 Heilige Messe Sankt Joseph  

18.00 Heilige Messe Kap. Marienhosp.  

19.00 Heilige Messe Heilige Familie  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

08.00 Heilige Messe Heilige Familie 2. Donnerstag  
9.00 St. Marien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.30 St. Laurentius 

09.00 Heilige Messe Heilige Familie Do. v. d. Herz J. Freitag 
10.30 Wortgottesdienst AWO-Burgstr. 2. Donnerstag 
10.30 Wortgottesdienst Joh.werk Hirtenstr. 3. Donnerstag 
10.30 Wortgottesdienst ASB Holsterhausen 3. Donnerstag 
10.30 Heilige Messe St. Elis.-Gästehaus 2.+4. Donnerstag 
10.30 Heilige Messe Herrmannstr. 3. Donnerstag 
11.00 Heilige Messe DRK-Bergmannstr. 2. Donnerstag 
14.30 Heilige Messe Sankt Michael  
15.00 Heilige Messe Sankt Barbara  nur 4. Donnerstag  
15.00 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  

18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Heilige Messe 

Sankt Joseph  

 

 
 
 
 

08.30 Heilige Messe Sankt Laurentius  8.30 AHD 
 

9.00 St. Franziskus 
 
 

9.00 St. Michael 
 
 

9.00 St. Joseph 
 
 
 

8.00 Hl. Familie 

09.00 Heilige Messe Herz Jesu am Herz Jesu Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara am Herz Jesu Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Franziskus am 2./3./4./5. Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Joseph am 2. Freitag 

18.30 Lobpreismesse  Sankt Joseph  

19.00 Heilige Messe Heilige Familie am Herz Jesu Freitag 
 

 09.00 Hl. M. / Morgenlob  Sankt Joseph 1. Sa. und n. d. Nachtanbetung  

10.30 Heilige Messe Flora-Marzina 2.Samstag 
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